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Orientierungsläufer desT\i" 
I-lHsv Pinkafeld befinden

-;iöh 
derzeitiri Topform und eilen 

von Erfolg zu Erfolg. Nach dem 

Staatsmeisterschaftstitel im 

Mannschaftsbewerb trumPfte 
Gernot Kerschbaumer auch auf 

internationaler Ebeneauf. 

Teom-Titel verteidigt 

__'-In Köstenberg (K) ging die 

diesjährige Mannschafts-
Staatsmeisterschaft über die 

Bühne. Der HSV Pinkafeld 
verteidigte in der BesetZung 
Markus Lang, Mart'rnBinder und 
GernotKerschbaumerseinenTitel 

aus dem Vorjahr in überzeugen­
der Manier. Aber auch in'den 
Nachwuchsklassen durfte das 

Burgenland zwei Meistertitel be­
jubetn. In der KtasseH-18 setzte 
sich ebenfalls der HSV Pinkafeld 
mit Helmut Gremmel, Martin 
Richter und Florian Wilfinger 
durch,bei den Damen@-18) tri­

umphierte das Trio Julia Bauer, 
Nicole Graf und UIa Mayrhofer 
von der OLG D. Kaltenbrunn. 

World Ronking Premiere 
Rund um dieTherme LoiPersdorf 
wurde ein SPrint-Orien­
tierungslauf.als,,World nankng 
Evenf' ausgetragen.Dieses Ren­

nen bildete auch gleichzeitig den 

Prolog für'das dreitägige ,,Ther­
menland Open" in Slowenien. 
Dementsprechend war dieser 

WettkamPf auch interhational 

Gemelnsom mit lhrem frolner Rlchqrd Schuh-(gonz rechts) -belubeln 
liorkus Ldng, liqrtln Blnder und Gernot Kerschboumcr (von llnks) dle 

Folo:HSVPinkofelderfolgreliheTlrelverteldlgungimliirnnichofts4l., 

stark bpi{.etzi. tn der Herren 
Eliteklasse kon$te Ger-notKer­

schbaumer eindrucksvoll seine . 
grte Form bestätigen und holte 

sich den Siegvor dem Schweizer 
Andreas Müller und seinem 
Teamkollegen Martin Binder. 

Unter 51 Teilnehmer4 aus neun 

Nationen landeten Martin Pon­
gratz auf Rang 4 und Marküs 
Lang auf Platz 7 (beide HSV 

Pinkafeld). 
Bei den Damen erreichte Ulla 

Mayrhofer (OLG D. Kaltenbrunn) 
als beste Burgenländerinden 8. 

Rang. Für Kerschbaumerwax es 

eine Premiere, zum ersten Mal 
hatte er bei einem "WRE" trium­
phiert. 

Beim Open nochgelegü : 

Nach seinem Sieg,leim Prolcig 

war "Kerschi" natürlich beim 
*Thermenland Open ' der erkläirte 
Favorit. Und er enttäuschte- seine 
Fans nicht. Der llSV?inkafeld-
Attrlet verwiesin Slowenidn den 
Schweizer Andreas Mütler auf 
Platz zwei,Dritter wurde der Un­
gar Zoltan Denes. Markus Lang 
blieb nach einer beherzten 
Auftroljagd nur der undankbare 
vierte Platz. In den Nachwuch­
sklassengab es burgenländische 
Siege fiir Tina Wilfinger (HSV 

Pinkafeld/D-14), Julia Bauer 
(OLG D. Kaltenbrunn/D-16) und 
Helmut Grernmel (HSV 

Pinkafeld/H-18). 


